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Der Mitgliederbeitrag für das laufende Jahr beträgt DM 15,— (für 

Schüler und Studenten DM 8,—). Um eine unnötige Mehrbelastung der 
ehrenamtlich tätigen Verwaltung der Gesellschaft und durch Mahnung 
zusätzlich entstehenden Kosten zu vermeiden, wird um pünktliche Be
gleichung der jeweils fälligen Beiträge zu Beginn eines Kalenderjahres 
dringend gebeten.

Die B i b l i o t h e k  der Gesellschaft befindet sich in den Räumen der 
Zoologischen Staatssammlung, München 19, Schloß Nymphenburg, Nord
flügel (Eingang Maria-Ward-Straße). Sie steht den Mitgliedern während 
den Dienststunden der Staatssammlung jederzeit zur Verfügung. Für die 
auswärtigen Mitglieder ist Fernleihe möglich. Diesbezügliche Wünsche sind 
zu richten an den Bibliothekar der Gesellschaft, Herrn Dr. Walter F ö r 
s t e r ,  Direktor der Zoologischen Staatssammlung, oder an Fräulein Dr. Gi
sela M a u e r m a y e r ,  Zoologische Sammlung des Bayerischen Staates, 
München 19, Schloß Nymphenburg, Nordflügel (Eingang Maria-Ward-Stra
ße), Tel. 57 02 60. Bei persönlichen Besuchen ist vorherige Anmeldung nicht 
erforderlich, doch besonders bei speziellen Wünschen zweckmäßig.

M a n u s k r i p t e  zur Veröffentlichung in den Schriften der Gesellschaft, 
Besprechungsexemplare neu erschienener Bücher, Abhandlungen oder 
Sonderdrucke sind zu senden an Dr. Einhard B e z z e l ,  8 München 13, Ge
orgenstraße 38/111. Hierbei wird gebeten, folgende R i c h t l i n i e n  zu 
beachten:
1. Für unverlangt eingesandte Manuskripte kann keine Garantie über

nommen werden; Rückporto ist in diesem Falle beizufügen. Bei längeren 
Beiträgen sind die Verfasser gebeten, sich schon v o r h e r  mit der 
Schriftleitung in Verbindung zu setzen.

2. Ausführung der Manuskripte in Maschinenschrift, lVszeilig, erbeten. Aus
zeichnungen der Schriftarten mit Bleistift. Bezüglich Bildbeigaben, Gra
phiken und Kartenskizzen ist eine vorherige Absprache mit der Schrift
leitung zweckmäßig.

3. Beim Zitieren von Gewährsleuten und Autoren sowie bei der Zusam
menstellung des Literaturverzeichnisses sind die Verfasser gebeten, die 
im „Anzeiger“ übliche Form zu beachten.

4. Die volle Anschrift des Verfassers wird am Ende des Manuskriptes 
angegeben.

5. Die Ablehnung eines Manuskriptes bedeutet kein Werturteil.
6. Die Autoren erhalten für veröffentlichte Arbeiten von mehr als 2 Druck

seiten Umfang 50 Sonderdrucke kostenlos, weitere gegen Berechnung. 
Die Gesellschaft dankt hochherzigen öffentlichen und privaten Gönnern

für namhafte finanzielle Unterstützung.
Angesichts der großen finanziellen Schwierigkeiten und hohen Druck

kosten bitten wir dringend, uns weiterhin durch Spenden und Mitglieder
werbung zu helfen.
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374 [Anz. orn. Ges. Bayern 7, Heft 3, 1965]
Sonderdrucke des „ P r o d r o m u s  e i n e r  A f i f a u n a  B a y e r n s “ 

von W. Wüst können bei der Gesellschaft einzeln bezogen werden (Preis 
für Mitglieder DM 4,80, für Nichtmitglieder DM 7,20).

Ebenso stehen zurückliegende Nummern des Anzeigers, soweit Vorrat 
reicht, Mitgliedern zu um V3 ermäßigten Preisen zur Verfügung. Bestellung 
ist beim Bibliothekar der Gesellschaft möglich. Hier folgt die gegenwärtig 
gültige neue Preisliste (ab Juli 1963):

B ruttopreis Um 3 3 1/ » °/o erm äßigter P reis 
für H ändler und M itglieder  

Jedes Heft der Bände I—IV  4,50 DM 3,— DM
Jedes Heft der Bände V und VI 7,20 DM 4,80 DM
jedoch Band VI, Heft 4 (Ausnahme) 9,— DM 6,— DM

Aus technischen Gründen wird das M i t g l i e d e r v e r z e i c h n i s  der 
Gesellschaft erst im nächsten Heft (1. November 1965) des „Anzeigers“ ver
öffentlicht werden.

Bericht über die Mitgliederversammlung der Ornithologischen 
Gesellschaft in Bayern vom 22. Januar 1965

Tagesordnung:

1. Jahresbericht der Vorstandschaft
2. Berichte des Kassenwartes und der Rechnungsprüfer
3. Anträge der Mitglieder
4. Projektion der Filme „Ottobrunner Wald“ und „Der Eisvogel“ von Herrn 

Dr. Haese.
Anwesend waren ca. 80 Mitglieder und Gäste
Der Vorsitzende, Herr Dr. W ü s t ,  eröffnete die Jahreshauptversamm

lung, begrüßt die Anwesenden und gibt die Grüße auswärtiger Mitglieder 
bekannt.

Danach verliest Herr S u m p e r den Jahresbericht der Vorstandschaft, 
gegen den sich keine Einwände erheben.

Herr Dr. W ü s t  erläuterte die Gründe für den Wechsel des Vereins
lokals in den „Hackerkeller“ , Theresienhöhe 4.

Im Kassenbericht werden die Mitglieder von Herrn F r a n c k über die 
Ausgaben und Einnahmen der Gesellschaft im vergangenen Jahr unter
richtet. Aus dem Bericht des Kassenwartes sei besonders der Dank an 
diejenigen Mitglieder und Gönner hervorgehoben, die über den Beitrag 
hinaus die Gesellschaft großzügig unterstützen. Daran anschließend be
antragte Herr Dr. W i n k l e r ,  der mit Herrn V e n z 1 die Kassenprüfung 
übernommen hatte, die Entlastung des Kassenwartes, die einstimmig von 
den Mitgliedern erteilt wird.

Zur Bewältigung der immer umfangreicher werdenden Finanzgeschäfte 
schlägt Herr Dr. W ü s t  Herrn Bernecker als Assistenten des Kassen
wartes vor. Herr Bernecker wird daraufhin in den Ausschuß der Gesell
schaft gewählt.

Der Vorsitzende gibt die Bitte des Herrn S u m p e r bekannt, ihn vom 
Amt des Schriftführers zu entbinden. Der Vorstand dankt Herrn S u m p e r
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